
Protokoll der Jugendvollversammlung 
__________________________________________________________________________________ 

Beginn: 21.03.2026 11:00 

Ort: Turm Schwarz B, Vestnertormauer 5, 90403 

Die Tagesordnung, beschlossene Antragstexte und die Teilnehmerliste liegen diesem Protokoll bei. 

Es sind 14 SƟmmberechƟgte zu Beginn anwesend.  

 

1. Begrüßung, Eröffnung  
Der Jugendreferent Flavio Riedmüller begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Versammlung. 
 
Ein Antrag auf Vorzug der Anträge in der Tagesordnung wurde mit 14 SƟmmen einsƟmmig 
angenommen. Demnach werden die Anträge direktnach den Kurzberichten aus den Gruppen 
behandelt.  
 

2. Bericht Jugendreferent 

Der Jugendreferent Flavio Riedmüller stellt die Ereignisse des letzten Jahres zusammen und 
betont dabei die steigende AkƟvität in der Jugendarbeit.   

Stefan Minnich präsenƟert die FortschriƩe hinsichtlich der geplanten Maßnahmen im 
Boulderkeller. 

3. Kurzberichte aus den Gruppen 
Jede Gruppe stellt kurz ihre AkƟvitäten vor.  
o Wanderfüchse: 11 TN, 3 JLs,  
o Wanderfalken: 8-10 TN, 3 JLs  
o Premiumaffen 1: 12 TN, 2 JLs  
o Felsenflitzer:  10 TN, Gruppenstunden finden mit KleƩermäuse zusammen staƩ.  
o KleƩermäuse: 4 TN, nehmen aktuell bei den Felsenflitzern Teil.  
o Felsenstürmer: 6 TN,  
o KleƩerhörnchen: 14 TN,  
o KleƩertreff: 8 TN, Ausfahrt in Regensburg im letzten Herbst, Skiausfahrt an Silvester,  
o Slacklinetreff: 2 TN,  

 

4. Finanzbericht 

Flavio Riedmüller stellt den Jugend-Finanzbericht 2025 vor. 

5. Beschluss des Jahresrahmenprogramms und der Verwendung des Jugendetats 

Flavio Riedmüller stellt den Haushaltsplan für 2026 vor.  
Dieser wurde einsƟmmig mit 13 SƟmmen dafür, 0 GegensƟmmen und 0 Enthaltungen 
angenommen.  



6. Wahlen 

Der Vorschlag den Jugendreferent offen zu wählen, wird einsƟmmig angenommen. 

Jugendreferent: Flavio Riedmüller stellt sich zur Wahl und wird mit 13 SƟmmen einsƟmmig 
gewählt. Flavio Riedmüller nimmt die Wahl an. 

Stellvertretender Jugendreferent: Zur Wahl stellen sich Oskar Peichl, Mia Hartmann und Laura 
Trojahn. Im ersten Wahldurchgang kann kein Kandidat die absolute Mehrheit der abgegebenen 
SƟmmen auf sich vereinen. Durch SƟchwahl gewinnt Mia Hartmann mit 6 von 11 SƟmmen.  Sie 
nimmt die Wahl an. 

JAS: Es liegt dem Protokoll eine Vorschlagliste bei. Diese wurde einsƟmmig mit 11 SƟmmen 
dafür angenommen. 

Delegierte Bezirks- Landes und Bundesjugendversammlung Es liegt dem Protokoll eine 
Vorschlagliste bei. Diese wurde einsƟmmig mit 12 SƟmmen angenommen. 

7. Anträge, Wünsche, SonsƟges 
Anträge (vorgezogen) 
Aufgrund der nicht fristgerechten Einreichung aller Anträge wurde vor jedem Antrag dessen 
Behandlung und AbsƟmmung abgesƟmmt. Die diskuƟerten und beschlossenen Anträge sind 
dem Protokoll beigefügt.  
Zu diesem Zeitpunkt sind 13 SƟmmberechƟget anwesend.  

a. Antrag 1:  
i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  

10 SƟmmen dafür, 3 Enthaltungen, 0 GegensƟmmen.   
ii. Anmerkung: Handtücher sind eigentlich genügend vorhanden. Es besteht die 

Gefahr von Schwund, wenn jede Woche nur einzelne gewaschen werden.  Es 
wird auf die Turmordnung hingewiesen (Rampendienst beinhaltet 
lappenwaschdienst). 

iii. AbsƟmmung über den Antrag: Der Antrag wurde einsƟmmig angenommen. 
b. Antrag 2: 

i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  
7 SƟmmen dafür, 1 GegensƟmme, 3 Enthaltungen. 

ii. Anmerkungen: Betroffen sollen nur die Gruppen sein, die den Turm 
regelmäßig nutzen, die Auslegung dieser Aussage obliegt dem Turmwart.  
Der Vorschlag die PutzakƟon über eine Woche zu verteilen, wurde 
angenommen. Die Klärung der Terminfrage wird verschoben.  

iii. AbsƟmmung über den Antrag: 11 SƟmmen dafür, 0 GegensƟmmen, 2 
Enthaltungen.  

c. Antrag 3:  
i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  

5 SƟmmen dafür, 5 GegensƟmmen, 3 Enthaltungen. 
ii. -> der Antrag wird nicht behandelt  

d. Antrag 4:  
i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  

3 SƟmmen dafür, 8 GegensƟmmen, 2 Enthaltungen. 
ii. -> der Antrag wird nicht behandelt  



e. Antrag 5: 
i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  

9 SƟmmen dafür, 2 GegensƟmmen, 2 Enthaltungen. 
ii. Anmerkungen: Ab/AuĬängen des Taus soll vor bzw. Nach der 

Gruppenstunde geschehen. Die bereits exisƟerende Strickleiter entspricht 
nicht den Vorstellungen der Antragsteller*in. Um einen Schutz vor 
Verletzungen zu bieten, sollen die Bouldergriffe langfrisƟg wieder im 
Pumpenraum gelagert werden. Dort soll ein sinnvolles Lagersystem für die 
KleƩergriffe ermöglicht werden. 

iii. AbsƟmmung: 11 SƟmmen dafür, 2 GegensƟmmen, 0 Enthaltungen.  
f. Antrag 6:  

i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  
12 SƟmmen dafür, 0 GegensƟmmen, 1 Enthaltungen. 

ii. Anmerkungen: Der Antrag zielt nicht darauf ab die bisherige Handhabung 
von Bezuschussung von Vereinskleidung zu ändern. Es wird weiterhin die 
Bedruckung/BesƟckung mit dem Vereinslogo vom Jugendkonto/-etat 
übernommen. Die Kosten für die Kleidung sollen weiterhin die 
Teilnehmenden tragen. Zum aktuellen Zeitpunkt arbeiten die Wanderfalken 
an einem Gruppeneigenen Design. Eine Gruppenübergreifende BestellakƟon 
soll angestrebt werden.   

iii. AbsƟmmung: 10 SƟmmen dafür, 0 GegensƟmmen, 3 Enthaltungen.  
g. Antrag 7: 

i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  
11 SƟmmen dafür, 2 GegensƟmmen, 0 Enthaltungen. 

ii. Anmerkungen: Erfahrungen aus bisherigen Bemühungen zeigen, dass es 
wichƟg ist, 1-2 verantwortliche zu haben, die sich hinter den Antrag hängen.  
Es wird darauf hingewiesen, dass bereits einzelne VergünsƟgungsregeln 
bestehen und es für Nachverhandlungen teils noch zu früh ist.  

iii. AbsƟmmung: EinsƟmmig mit 13 SƟmmen angenommen.  
h. Antrag 8:  

i. AbsƟmmung, ob dieser Antrag behandelt, und darüber abgesƟmmt wird:  
0 SƟmmen dafür, 13 GegensƟmmen, 0 Enthaltungen 

ii. -> Der Antrag wird nicht behandelt.  
 
SonsƟges 
Flavio Riedmüller ehrt die nach dem Antrag der JVV 2024 zu ehrenden Personen. Die 
Gutscheine werden (gem. Beschluss bei gewissenhaŌer Amtsausführung) aufgrund 
Abwesenheit der betroffenen Personen nachgereicht.  
 
Als Nachfolger für das Amt des/der Buswarts/BuswarƟn interessiert sich Lennart Riegler.  Die 
offizielle Übergabe des Amtes findet nicht im Rahmen der JVV staƩ.  

  



8. Verabschiedung 

Flavio Riedmüller verabschieden die Teilnehmer und bedanken sich bei Ihnen und allen 
Helfern. 

 

…………………………………………      ……………………………………………. 

Für die Jugendvollversammlung,     Für das Protokoll,  

Flavio Riedmüller        Flavio Riedmüller 

 

 



  

 



Anträge:    (beschlossen durch die JVV am 21.03.2026) 

Antrag 1 

Die JVV beschließt die Küche des Jugendturms besser mit passenden Mülltüten und einem 
geeigneten Ort zum Trocknen der Geschirrtücher auszustaƩen.  

Begründung: 

Mülltüten, um Müll zwischenzulagern, dies macht das Kochen angenehmer  
Tücher, um das Kochen aƩrakƟver zu machen, um das Abspülen zu erleichtern 

 

Antrag 2 

Die JVV beschließt, eine große Aufräum-/ Putz-Woche im Turm zu machen.  
Die OrganisaƟon obliegt dem Turmwart, an der Durchführung sind alle Gruppen, die den Jugendturm 
regelmäßig nutzen, beteiligt.  

Begründung: 

- damit wir uns alle wieder wohl fühlen 
- wegen Kaugummis in der Sofaritze, Spinnweben im Boulderkeller, ... 

 

Antrag 5 

Die JVV beschließt, eine Schaukel in Form von einem Seils/Tau und Ringen, das im Boulderkeller im 
Turm vorhanden ist und an die Decke gehängt werden kann, anzuschaffen. 

Begründung: der Boulderkeller wird aƩrakƟver und interessanter und macht mehr Spaß. 

Anmerkung: Falls das Seil nervt, kann man es abhängen oder an den Seiten befesƟgen. 

 

Antrag 6 

Die JVV beschließt die Kosten für die Bedruckung (JDAV Logo) von Gruppen-T-Shirts mit eigenen 
Designs für die einzelnen Jugendgruppen zu übernehmen. Das Design wird von den jeweiligen 
Gruppen selbst erstellt. Die OrganisaƟon übernehmen die Felsenflitzer/KleƩermäuse. 

Begründung: Zusammengehörigkeitsgefühl wird gefördert, die KreaƟvität wird gefördert, es ist cool! 

 

Antrag 7 

Die JVV beauŌragt den Jugendreferent, in den Vorstand zu tragen, dass eine KooperaƟon mit 
Boulderhallen für vergünsƟgte EintriƩe für Jugendliche aus den JDAV-Gruppen angestrebt werden 
soll. Die JVV fordert, dass bei Verhandlungen über KooperaƟonen mit den Hallen mindestens ein*e 
Vertreter*in der Jugend anwesend sein kann.  

Begründung: Gesundheit, wir sind regelmäßig bouldern, der Boulderkeller ist dafür zu klein. 



Anträge die nicht fristgerecht eingereicht wurden und absƟmmungsgemäß 
nicht behandelt wurden:  

Antrag 3 

Die JVV beschließt, dass wir zwei neue Sofas (ähnlich der alten) anschaffen.  

Begründung: Sofas sind alt und durchgesessen 

 

Antrag 4 

Die JVV beschließt, dass neue Dartsets angeschaŏ werden. 

Begründung: Mehr VariaƟon und mehr als drei Pfeile vor Ort (Ersatz, falls welche kapuƩ gehen) 

 

Antrag 8 

Die JVV beschließt eine Vergrößerung des Turm-Kellers nach unten und hinten. 

Begründung: / 

 


